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Neu erschienen
Israel 

Das Büro der Rosa-Luxemburg-Stiftung in Israel hat eine Broschüre über die
dortige politische Entwicklung herausgebracht. Die »Gemeinsame Liste«, ein
Bündnis linker nichtzionistischer Parteien, ist drittstärkste Kraft im israelischen
Parlament, der Knesset. Ministerpräsident Benjamin Netanjahu habe am
Wahltag des 17. März 2015, alarmiert durch Meinungsumfragen, die seinem
konservativen Likud eine Niederlage prophezeiten, rassistische Parolen
propagiert: »Arabische Wähler gehen in Massen in die Wahllokale,
linksorientierte Organisationen bringen sie in Bussen dorthin.« Der Widerstand
der Palästinenser gegen die 50jährige israelische Besatzungsmacht wird
dokumentiert, und es werden Lösungsmöglichkeiten erörtert. Außerdem wird
die Lage von Arbeitsmigranten und Asylsuchenden dargestellt. (jW) 

Rosa-Luxemburg-Stiftung: Israel. Ein Blick von innen heraus. 112 S.,
kostenloser Download: www.rosalux.de 

KAZ 

In der neuen Ausgabe der KAZ geht es um die sogenannte vierte industrielle
Revolution. Damit verbunden werden die Pläne von Regierung, Kapital und
Führung der IG Metall zur Flexibilisierung der Arbeitszeit (»Wahlarbeitszeit«)
untersucht. In die u. a. in der DKP laufende Debatte um eine
»antimonopolistische Strategie« bringt sich Richard Corell ein. Die als
Gegenmittel gegen die Aufrüstung gelegentlich geforderte Rüstungskonversion
wird kritisch auf den Prüfstand gestellt. (jW) 

Kommunistische Arbeiterzeitung (KAZ), 52 Seiten, 1,50 Euro, Bezug: 
Kommunistische Arbeiterzeitung, Reichstraße 8, 90408 Nürnberg, E-Mail: 
gruppekaz@kaz-online.de 

Schmutziges Geld 

Die Partei Die Linke im EU-Parlament hat eine Broschüre zum Thema
Geldwäsche erstellt. Leicht verständlich wird erläutert, wie Banken und
Konzerne ihre Gewinne in Schattenfinanzplätzen und Steueroasen parken. Als
zwei Beispiele werden die Berenberg-Bank und Google benannt. Sogenannte
Whistleblower, die Informationen über Steuerdumpingmodelle der
Öffentlichkeit preisgeben, müssten geschützt werden. Die Autoren um den EU-
Parlamentsabgeordneten Fabio De Masi skizzieren »wirksame Maßnahmen
gegen Geldwäsche«. (jW) 

Die Linke im EU-Parlament: Panama Papers. Schmutziges Geld und
Steuertricks. Wie die Reichen, Mächtigen und Kriminellen uns bestehlen. 32 S.,
kostenlos, Bezug: dielinke.presse@europarl.europa.eu
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